
FRANZÖSISCH ALS 
ZWEITE FREMDSPRACHE



WARUM FRANZÖSISCH?

• Als moderne, lebendige Fremdsprache ermöglicht das Französische uns 
einen Austausch mit anderen Kulturen

• Französisch ist nicht nur die Sprache unserer Nachbarn                                                      
in Frankreich, Luxemburg, Belgien und der Schweiz,    
sondern es wird in allen Teilen der Welt gesprochen 

• Frankreich ist einer unserer wichtigsten Partner in Politik und                                     
Wirtschaft

• Französischkenntnisse ermöglichen den Zugang zu                                                                           
attraktiven bilingualen Studiengängen und die                                                                     
Qualifikation für den deutschen und den französischen                                                                        
Arbeitsmarkt

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Th
emen/Europa/Deutsch_Franz_Zusammenarbeit/2013-01-04-
beziehungen-frankreich-deutschland.html

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Map-
Francophonie_organisation_2005.png



FRANZÖSISCHUNTERRICHT

• 4 Kompetenzbereiche: Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen, Schreiben. 
Der moderne Französischunterricht setzt einen Schwerpunkt auf die 
mündliche Kommunikation. Im Schuljahr 2022/23 wird voraussichtlich ein 
neues Lehrwerk eingeführt, das multimedial aufbereitet ist und die 
Lernenden altersgerecht und anhand aktueller Inhalte an die 2. 
Fremdsprache heranführt. 

• Interkulturelle Kompetenzen: Landeskundliche Inhalte wie Geographie, 
Geschichte, Alltagsleben und aktuelle Themen



DIE STUNDENVERTEILUNG UND ANZAHL 
DER KLASSENARBEITEN IN DER 

MITTELSTUFE



AU DELÀ

• DELF-AG (Diplôme d‘Etudes en Langue Française)                                                                 
Dabei handelt es sich um ein international anerkanntes 
Zertifikat, das den Kompetenzstand der Lerner dokumentiert.                         
Die Diplome werden vom französischen Bildungsministerium 
ausgestellt und erhöhen die Chancen auf dem 
internationalen Arbeitsmarkt.

• Austausch-AG: Schüleraustausch mit unserer Partnerschule in Joigny in der 8. 
und 10. Klasse

https://www.institutfrancais.d
e/fr/leipzig/event/examens-
delf-scolaire-17993

https://cafajoignymayen.wordpress.com/



IST FRANZÖSISCH SCHWIERIG?
• Anders als Deutsch und Englisch, die zur Familie der germanischen Sprachen 

gehören, ist das Französische Teil der romanischen Sprachfamilie, der auch z.B. 
Italienisch und Spanisch angehören. Deshalb erscheint sie zunächst fremd und 
ungewohnt. 

• Aufgrund der vielen Gemeinsamkeiten, die diese Sprachen untereinander 
aufweisen, werden andere romanische Sprachen leichter lernbar, wenn man 
Vorkenntnisse in Französisch besitzt.

• Es lassen sich viele Wörter und auch grammatikalische Strukturen aus dem 
Deutschen oder aus dem Englischen ableiten. Einige französische Wörter werden 
auch im Deutschen verwendet.

• Die Aussprache erscheint anfangs kompliziert, folgt jedoch klaren Regeln und ist 
dank ihrer Regelmäßigkeit sogar leichter zu lernen als die des Englischen.

• Kontinuierliches Lernen und Üben sind in allen Fremdsprachen nötig.



WIE ENTSCHEIDEN WIR UNS?

Französisch ist eine gute Wahl…
• für kommunikative Lerntypen, die gerne mit anderen Schülerinnen und 

Schülern agieren
• für Lerner, die gerne in einer Fremdsprache sprechen und schreiben 
• für Kinder, die sich für Frankreich/Kanada/Afrika/die französische Sprache 

interessieren
• Orientieren Sie sich an den Stärken und Interessen Ihres Kindes! Die Wahl der 

besten Freunde darf nicht ausschlaggebend für Ihr Kind sein!
• Die zweite Fremdsprache ist ein Hauptfach, das die Schüler*innen bis in die 

10. Klasse begleitet, eine Umwahl ist nicht möglich!


